
Amtsblatt für die Stadt Wildbad
und »»gleich Verkündigungsblatt des Kgl . Revieramts Witdimd.

Anzeige - und MnterhattungLbcatt für Witdbad und Umgebung .

Der . Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar . Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesiger

Stadt und Umgebung die größte Verbreitung finden, werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 10 Pfennig berechne - .

Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .
Der AbonnementS -Prei « betrögt in hiesiger Stadt vierteljähr . SV Pfg . monatl . 30 Psg . Durch die Post bewgen im Ober » ntsbezirk Viertels, t 6 tb 4

außerhalb des Bezirks 1 Sb . Alle Postanstalten und Postboten » >hmen Bestellungen an

Samstag , de« 25 . Juli 1896 .

Turnverein Wildbad.
Sonntag, 26 . Juni ds . Js . ,

morgens 4 Ubr
Abfahrt z. Gauturnfest

in Calw .
Sammlung beim Realschul -

gebände.
Der Vorstand.

Hotelbesitzern , Pensionaten 11. Prwaten
empfehle garantiert reinen

Schleuder -König
aus eigener Bienenzucht .

M . Bürkle, Schullehrer,
O t t e n h a ns e n.

Bestellungen nimmt entgegen.
Lehrer Lächele, Wildbad

In meinem Neubau habe verschiedene
größere und kleinere

Wohnnngev
bis Martini

zu vermieten.
Hauptsächlich mache auf zwei größere

Parterre -Wohnungen
mit Berkaufsläden

und großes Sonterrain- Gclasse aufmerksam
Chr . Haifch.

Lchrt zkslcht ! ! !
unter günstigen Bedingungen au jedem
auch dem kleinsten Orte recht thätige Jn ^
sstektoreu , sowie Haugtagenten. Ad , esse :
Gcneral- Dir >c >ion der Sächsischen Vieh Ver -
stcherungS Bank in Dresden . Grüßte und
bestfundierte Anstalt. 1895 ca . Mark
650,600 Schäden bezahlt.

W i l d v a d.

Gesucht :
Ein Mädchen für kl . HauSH . mit 2

Kindern, gleich od . Mich, nach Bremerhasen.
Frau Lehrer Schmtd ,

(Schreiner Pfau )
in bekannter Güte empfiehltPllzrrlzy s. § . Guibub.

Abschied. E )
Verhindert, persönlich Abschied zu nehmen , erlauben wir uns hiedurch

Bekannten und der hiesigen Einwohnerschaft ein

„Herzliches Lebewohl "
zu sagen.

8upp 6nwür 26 , ebenso Maggi's Oonillov - I^upseln zu ! 2

^ ,und zu 8 ^s , mit welche» augenblicklich eine vorzügliche, fertige
Fleischbrühe hergestellt werden kann , sind frisch eingetroffen bn :

Chr. Brachhold .
Die Original -Fläschchen von 65 werden zu 45 und diejenigen ü. 1 . 10

zu 70 mit Maagi 's Suppenwürze nachgefüllt.
k»

Oscolbtsin

16

dlLlurliotie « böinerslws»,8r.
^akvltvasser i. kungos.

Korrtlivdorvsits bsrtsn, «mpkofilsn.
bei oln'on . ZlaKenkalktrl 'li , LIssen - u . ^ierenleläen.

Lss Zs2irLL SsrolLtein .

Ckvilvralvvrli ' olor : ^ iilou üoioou , kkorrLoim

^ioäerlaAtz in Uiläbaä : -soll . T'rtzidor , eitler .
Oie Direktion : OsrolLtslH Möl .

fVeiil - L 8p6i86 -Lar1tzu
(in Lcd 'WL.rL- u . Lunt -Vrucir

weräen billigst anAefertiAt in äer Duckäruckerei von
Äo/mK -r-r.



Licderkranz Wildbad.
Heute abend 8 Uhr

Singstunde
im Gasth . z . alten Linde.

Wichtiger Besprechung wegen
zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Der Vorstand .
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luck - L fi/l38Ŝ 68cbäft
69 KömA-Kaekti-. 69
swpüsdIL ssin

§r 0886 S

Ilicii- iM
von äso biiiixstsn

bis kst . Ltoiksli .
M It 8 1 er

^ säerüsit Asras
2u Diensten .

Oeries DuLntum
virä äkbaäisrt ,

nrnisIkertiA »b^ s-
Asbsn .

Wärtt . Knegerdandslose
Haupttreffer 10,000 FL , 5,000 FL. u . s . w
sind a 1 FL zu haben bei

Christoph Treiber.

Das berühmte Oberstabsarzt und
Phystkus vr. G - Schmidtsche

HeHör - Hel
beseitigt temporäre Taubheit , Ohren¬
fluß, Ohrensausen und Schwerhörig¬
keit . Zu beziehen ä Fü 3 . 50 per
Flasche mit Gebrauchsanweisung durch
die Hirsch-Apotheke in

Stuttgart .

Trotz Ausschlag offeriere ich :
la große blaue Trauben Fü 14 —
la 1894 Corinthen „ 15 .—
la 1895 Corinthen „ 16 —
Extra Dualität dto . » 18 . —
Eleme Rosinen „ 18.—
Extra Eleme „ 20 .—
Holland . Weinzucker , 30 . —

Weinsteinsäure , präp. Weinstein,
Tannin reingezüchtete Weinhefe

alle Zubehör billigst gegen Nachnahme
Huirin Miller ,

231 _ Bühl i B .

Weinhandlung
von

KHr . Kempf
empfiehlt ihr großes Lager reingehaltener in-
und ausländischer

vi >» v
in allen Preislagen . Faßweise und von
1 Liter ab.

Mer-Rudeln
per P -s . 70 Psg .

sind stels zu haben bei Chr. Batt.

^ suendür § .

6 rN8lIlNU 8 2 . W itulliol '
.

Leliedter ^ .usüuASort lürXurAäste . 8cköner
Oarten mit ^ .ulaAeu . OeräumiAe I^olialitatsn .

Oute Lüelre und Lieller .
2um Lesuclie ladet liödiclist ein

Lrledr . Lender .

1 ü > locilisübAzess Lö1ui86b « 8 1VA886r i-Plilillö ! luim
staatiiob Asprilkt, von ärrtliobsu ^.utoritätsu bei eutMlldeteu und 8«lirvaebeit
^ .UK6U als uuübsrtrotksn empkobieu , vor ^ügliob bei Oliederseirrväeire ksillstss
karküm, iu kiaoons ä, 35, 60 u . 100

^.iisinvsrirauk lür IVildbad bsi
I

iuSD ' s kLal2k . alkrss dsi
^ a ^ kssälrrtli odsin Ssrueli uucl Sssolunaolr .
votil 61 s auAsnsdinsu ttslLVsirkmiiLSii äss
kaildes ' s , rtlcrdi adsi - dssssri risrvsn -

srDsZsricis LiZsnLodat ' chsii . "

^.ii8 einem OufLoüföri von Dr . 6,oii . Üenriciiies , eliem . I^Lbor ^ oriuin
für Handel und Oe^verde , Lerlin .
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Verlanget nur

HrwrneLin ,
indem es Wanzen , Küchenkäfer , Fliegen,
Motten , Läuse , Flöhe und Schnacken gänz¬

lich tötet und nicht bloß betäubt .
Das „ Thurmelin " ist nur in Gläsern zu

30 60 und 1 zu haben.
Thnrmelinspritze

zu 35 und 50
Vorrätig in Wildbad bei

Chr. Brachhold ,
König -Karlstr .

sowie in allen Orten und Städten Deutschlands, wo das Thurmelin -Plakat sicht¬
bar ist.

W i l d b a d .

WorHangstoffe
in schönster Auswahl , zu billigsten Preisen empfiehlt Wilh . Ulmex.

«

*



Lur ^ utkILruvlß !
Osr vortroMobo MoülA68olimg .olc unä äis ^ osss Loliobtlioit äo8

Kerolsleiner 8prnäel
Für 66kl

mit
cktzNL 8tern .

SodutL L LarLe. Für orlit
mit

äom 81orn .

liLbso Voranla88UQA Asbotou, äu83 milläorvortiZo Mg 33 or Ulltor äüvlivli lrlinAklläen kamen all Ull8sro
diglrori^o Lunäoobakt koÜAoboton voräon unä tkutoLoblioli auob 8obou iru VorvsodslunZon VoianlaoounA §o-
ßsbsn lialaoo .

Leim LesivK eles eeüten OervIsteiner Lpruüel doiiobo man auk äooosn SoknlLmarke , äon roten

Stern von tlerolisteru
2 U avütoo . Kur äor oodto Sorolotoiuor Spruäol kükrt äio 80 SobutirmurlLo . Von ^ erLten nnü Autoritäten
sedr empkoklen.

I i» » I»nit i
bostoo Lrkri8okun§3 - ^ 6trZ.nIr äor Molt . LanptllieäerlaKe kür kkorLÜeiw n . IImKebnllK

Varl krozf, Lvm „Lmdora ".
MvävrlLKv Mr VllädLä : Skr . LaLL.

Dlv Direktion äv8 D6rol8ttz1nvr 8prnäv1 .
Luroau : Köln , kuioor Milbolmrinx 14.

K6 . Loi sllon beookivlcton ^.uootollunAoo mit äon üöokoton ^.usroivbnungon , oovio boi äor lotrton
Mvlt »U83to1IullA in ^.motoräam mit äor Kolünen Ueüaille doäaokt. 7

in
Herren - CrarmteNi Regals
feinere , welche ^ 1 . 50 — 2 00 ^ gekostet
haben , gebe jetzt zu ./A l . — und ^ 1 . 20
bei G Riexinger .

D Uost - OoriDtkoD
und

D ^ iDStOIDSLui 'O
empfiehlt Chr. Brachhold

Berliner Ausstellungslose
Ziehung Mitte August 1896 ü ^ 1 —

Berliner Kunst-Ausstellungslose
Ziehung 10 . u . 11. September 1896
Stuttgarter Valksfestloje
Ziehung 30 . Scpt . 1896 ü ^ 1 . —

Äriegcrbntidlose
Ziehung 15 . Dezember 1896 ü 1 .—

Elektrotechnik - n. Knnst-
gcMerbe-Lose

Ziehung 5 . November 1896.
Ganzes Onginollos ü ^ 3 .—

9» „ ü 1 .—
empfiehlt Carl Wilh . Bott .

Plakate :
Zimmer zu vermiete»

und

Hier wohnen Kurgäste
sind stets vorrätig in der Buchdruckern von

Beruh . Hofmann.
Jede» Tag frische

Berliner Pfannkuchen
empfiehlt G . Lindenberger.

DutL - 8 olko !
Bestes , billigstes u . reinlichstes

'
Ruhnrittek

für alle Metallgegenstände, Küchengeschirre ,
auch anS GlaS , Porzelan , Holz u . s . w . ,
sowie Spiegel und Fensterscheiben

L 10 Psg . per St.
empfiehlt Carl Wilh . Bott.

Ausverkauf
in

Mädchen Trägerschürzen
bei G - Riexinger .

Kcrffee
empfiehlt

Carl Mlh . Bott
Ga >an >lcrl reiner

86kItzucktzr -IIoDiK
bei Abnahme von 10 Pfd , billiger wie seiiher
bei_ G . Riexinger .

I Dakmkäso
empfiehl : Chr. Batt .

Ltzl . Kuitlioritoi'.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig.

SamStag , den 25 . Juli 1896 .
41 . Vorstellung. Dutzend - Karten gültig.
Das Haus des Majors.
Lustspiel in 4 Acten von Oscar Walther und

Leo Stein.
Sonntag , den 26 . Juli 1896.

42 . Vorstellung. Dutzend- Karten gültig.
Zum ersten Male :

Urtultzln Doktor
Schwank in 4 Aufzügen von Oskar Walther

und Leo Stein.
Anfang 7 ' ,» Uhr.



Rundschau .
— Seine Majestät der König hat den

Amtsgerichtsschreiber Eisenbart in Neuenbürg
zum Landgerichtsschreiber in Ravensburg er¬
nannt.

— Am Dienstag, den 4 . , und Sonntag ,
den 16 . August , werden zwei Sonderzüge
von Stuttgart über Calw nach Wildbad zur
Ausführung kommen. Abgang in Stuttgart
an beiden Tagen 6 .55 morgens , Ankunft in
Wildbad 9 .55.

Stuttgart, 22 . Juli. Der Reichstags-
abgeordnele Geh . Kommerzienrat Siegle ist ,
wie wir hören , nach der Rückkehr vom Reichs¬
tage , an dessen Arbeiten er bis zuletzt eifrigen
Anteil genommen , bei einem Besuche auf
seinem Landhause in Ammerland am Starn¬
berger See infolge der Ueberanstrengung
während der langen Session schwer erkrankt .
Die neuesten Nachrichten über sein Befinden
lauten besser . Doch ist noch große Schwäche
vorhanden , und einige längere Zeit gänzlicher
Zurückgezogenheit wird notwendig sein , um
die erhoffte Wiederherstellung zu bewirken.

Stuttgart, 21 . Juli . (Unterrichtsan-
stalten . In dem von den Ministerien des
Innern und des Kriegswesens Veröffentlich¬
ten Gesamtverzeichnis der zur Ausstellung
von Zeugnissen über dle wissenschaftliche Be¬
fähigung für den einjährig -freiwilligen Mili¬
tärdienst berechtigten Anstalten werden erst¬
mals die 6 Schullehrerseminare Württem¬
bergs (4 evangelische und 2 katholische , Eß¬
lingen , Nürtingen , Künzelsou , Nagold,
Gmünd und Saulgau) aufgeführt . Im
ganzen zählt Württemberg jetzt 49 Anstalten ,
welche die Zeugnisse mit der Berechtigung
zum Einjährigendienst ausstellen können :
16 Gymnasien inkl . der theol . Seminare ,
14 Realanstalten, 5 Reaüyzeen , 3 Lyzeen,
2 Realgymnasien, 6 Lehrerseminare und 3
Privatanstalten.

Oehringen , 21 . Juli. (Unfall in der
Schule.) Gestern ist während des Unter¬
richts in der Schule zu Untersteinbach ein
9jähriges Mädchen plötzlich von seiner Bank
auf den Boden gesunken . Aus dem Munde
trat Schaum und Blut , die Glieder zuckten
und Atemnot stellte sich ein . Der zu Rate
gezogene Wundarzt R . stellte fest, daß ein
Geschwür im Hals aufgebrochen und der
Inhalt sich in die Lunge ergossen habe. Die
herbeigerufene Mutter trug das von jeher
schwächliche Kind heim , es starb aber unter¬
wegs auf den Armen der Mutter infolge Er¬
stickung .

Eßlingen , 22 . Juli . Infolge eines
wolkenbruchartigen Regens brachte heute früh' /s4 Uhr der Rinnenbach in Mettingen so
viel Erde und Weinbergmauersteine , daß er
meterhoch das Bahngeleise überschüttete. Der
angestrengtesten Arbeit der Einwohnerschaft
Mettingens gelang eS , das Geleise in ver¬
hältnismäßig kurzer Zeit wieder fahrbar zu
machen . Auch die Straße zwischen hier und
Mettingen war bis gegen 8 Uhr gesperrt.
Der Neckar ist sehr stark und bringt eine
Menge Holz aller Art.

Reutlingen , 20 . Juli. Das rechnerische
Ergebnis der ersten schwäbischen KreiSturn -
fahrt auf die Wann gestaltet sich sehr gün¬
stig. Es wurden etwa 600 ^ Ueberschuß
erzielt.

Neuenbürg , 20 . Juli . ( Spielen mit Re¬
volver . ) Der 14jährige Sohn eines hiesigen
Schm ^ S zielte gestern nachmittag im Scherz

mit einem vermutlich nicht geladenen Re¬
volver auf einen Metzgerlehrling . Plötzlich
sank dieser, von einer Kugel ins Knie ge-
troffen , zu Boden . Das Geschoß konnte
vom Arzt zwar entfernt werden ; der Junge
hat aber einige Zeit zu thun , bis er wieder
auf die Beine kommt .

— In Zavelstein ist ein 13jähriger
Knabe an Blutvergiftung gestorben , die er
durch einen Insektenstich beim Beerensuchen
erhalten hat .

Oberndorf , 22 . Juli. Heute wurde uns
ein Rettig übecbracht, der in einem Garten
im Thal gewachsen ist, und dessen Haupt¬
wurzel die stattliche Länge von 1 m 20 om
mißt — gewiß eine Seltenheit. Der Wurzel¬
strang sicht aus wie eine Schnur , die am
Ende nur noch die Stärke eines Bindfadens
hat . Eine alte Bauernregel soll dahin
lauten : Haben die Rettige lange Wurzeln,
folge ein strenger Winter.

Rottweil , 20 . Juli. Ein blühendes
Menschenleben ist heute jählings dem Tode
zum Opfer gefallen . Die 22 Jahre alte
Tochter des Landwirts Baptist Maier dahier
wurde in der elterlichen Wohnung vom
Schlage gerührt und war augenblicklich eine
Leiche. Das bedauernswerte Mädchen , dessen
Eltern sich allgemeine Teilnahme zuwendel,
soll vor etwa acht Tag n während der Feld¬
arbeiten in erhitztem Zustande kaltes Wasser
getrunken , und sich seither nie mehr wohl
gefühlt haben. — Ebenfalls heute mittag
sprang der 84jährige Spitalite M . in der
Nähe des Schützenhauses in den Neckar , und
fand den gesuchien Tod .

Friedrichshofen, 20 . Juli . Ein unter¬
nehmendes Mädchen . Ein etwa 16 — 17
Jahre altes Mädchen , welches gute Herren¬
kleider trug und die Haare kurz geschnitten
hatte , wurde am Samstag abend von einem
Schutzmann in einer Wirtschaft betroffen,
als es zechende Handwerksburschen regalierte .
Auf dem Rathaus gab das „ Herrchen " , das
aus der Schweiz kam , seinen richtigen Na¬
men an , worauf die in Ravensburg leben¬
den Eltern telephonisch unterrichtet wurden .
In einem Paket , das dem Mädchen gehörte,
tand man einen geladenen Revolver . Der
Schutzmann begleitete dann nach 7 Uhr das
Mädchen auf den Hafenbahnhof , damit es
mit dem Zug heimkehren solle . Als er den
Damm überschritt , stürzte sich das Mädchen
über die Hafenmauer in die See. Nach
großer Mühe konnte es mit Haken lebend
herausgezogen werden. Es würde alsdann
in das Krankenhaus gebracht und ist gestern
von ihrem Vattr und einer Schwester abge¬
holt worden .

Vom badischen Unterland , 21 . Juli.
Undank ist der Welt Lohn , wenn es sich be¬
wahrheitet , was man in einem Orte des
badischen Unterlandes erzählt . Ein Gemcinde-
bedienste ' er , der sich in die ihm anvertraute
Kasse Eingriffe gestaltet hatte , kam deshalb
in Untersuchung und vor das Gericht , doch
gelang rö der geradezu glänzenden Verteidig¬
ung , ein Nichtschuldig herbeizusühren . Als
Hauptgrund war die totale Unfähigkeit des
Angeklagten zur Führung des Amtes ange¬
geben und derselbe als etwas tölpelhaft und
einfältig hingestelll ; der Fre . gesprochene wurde
nun in seinem Orte vielfach gehänselt, wes¬
halb er gegen seinen Verteidiger eine Ehren-
beleidigungsklage erheben will.

— Der Großherzog Friedrich von Baden

soll an seinem 70 . Geburtstag, dem 9. Sept . ,
zum König ausgeritten weiden — so be¬
richten einige Z - itungen . Die Sache klingt
mehr als unwahrscheinlich . Jedenfalls liegen
irgend welche amtlichen Verlautbarungen nicht
vor .

Erfurt, 17 . Juli . Einem raschen Avan¬
cement sieht der Hoboist Karl Hertling von
der Kapelle der 71er entgegen. Er ist als
Kapellmeister nach dem zentralamerikanischen
Freistaate Honduars berufen worden und
wird in seinem neuen Wirkungskreise Haupl-
mannsrang erhalten .

Breuschwickersheim i . Elf ., 17 . Juli.
Zur Nachahmung empfohlen ! Ein neu ge¬
wähltes Mitglied des Gnneinderats, I . M . ,
spendete statt Freibier zu der hiesigen „ neuen
Krankenkasse" ein ansehnliches Geldgeschenk .
Edles Herz und edler Zweckt Bravo !

— Die Thal einer Wahnsinnigen . Das
spanische Dorf Peraleda de la Mata wurde
kürzlich der Schauplatz einer schrecklichen
Tragödie , deren Heldin eine 30jähcige , gei¬
steskranke Frau , Rosa Rufo , war . Diese
hatte verschiedene Kinder der Nachbarschaft,
Knaben und Mädchen an sich gelockt , teils
durch Ueberredung , teils durch Verabreich¬
ung von Süßigkeiten ; andere wieder waren
ihren Gespielen gefolgte So hatte sie vier
Mädchen und neun Knaben um sich ver¬
sammelt , vdn denen das älteste zehn , die
kleinsten aber kaum zwei Jahre zählten . Diese
dreizehn K -nder schloß die Frau nun in ein
Zimmer ihres Hauses ein . Bald darauf
kam sie zu ihnen , nahm eines der Kinder
und verschwand damit , indem sie die Thür
hinter sich abschloß. Nach einigen Minuten
erschien sie wieder mit wilden Blicken, droh¬
enden Geberdrn und entführte ein zweites
Kind in derselben Weise. Dann holte sie
ein drittes , ein viertes , wobei sie sich immer
erregter zeigte . Die Kinder schrien um Hilfe ,
dies störte jedoch die Frau nicht . Sie kam ,
holte ein Kind und warf eines nach dem an¬
deren in den Hausbrunnen . Als sie das
neuntemal in das Zimmer ging, fand sic es
leer, die fünf letzten Gefangenen waren mit
Todesgefahr aus dem Fenster gesprungen .
Die Irrsinnige kehrte still zum Brunnen zu¬
rück, stieg auf den Rand und stürzte sich
selbst in die Tiefe. Die geretteten Kinder
hatten im Dorfe Lärm geschlagen und er¬
zählt , was ihnen begegnet war . Bald wurde
die Frau und zwei Kinder noch lebend ans
Tageslicht befördert, die übrigen waren tot.

— Ein strenger Verteidiger. Der seltene
Fall , daß einem Verteidiger der Antrag dcö
Staatsanwaltes zu milde ist , kam nach daher .
Blättern in Bamberg vor . Der Fabrikar¬
beiter Karl Frank von Füßen hatte der
Dienstmagk Schnaus im Gasthaus «zum
Siöhren " mit Nachschlüssel zwei Obligationen
s, 1000 Mk. gestohlen. Ec versetzte sie in
Bamberg und Nürnberg um 400 und 700
Mk . und verpraßte die sauer ersparten Pfen¬
nige des armen Dienstboten in einer Woche .
Der Verteidiger des Angeklagten trat für
eine exemplarische Bestrafung dcS DiebeS
ein und hielt die vom Staatsanwalt bean¬
tragte einjährige Zuchthausstrafe für zu ge¬
ring. Die Strafkammer schloß sich diesen
Ausführungen des Verteidigers an und ver-.
urteilte den Angeklagten , der erst kürzlich
wegen Diebstahls acht Tage Gefängnis er¬
hielt, zu einer Gesamtstrafe von zwei Jahren
und zwei Tagen Zuchthaus.

Redaktion, Drück uud Verlag von Bernd . Hofmann in Wildbad .
»s - Hiezu eine Beilage .
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